
  



 

 

           THERESIEN-GYMNASIUM     
              ANSBACH 

 
 Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
 mit Einführungsklasse, bilingualem Zug, Theater-, Bläser- und Tablet-Klassen 

 Offene Ganztagesschule 
 

 Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach 

 
 
              Telefon (0981) 8 74 95 
                  Telefax (0981) 8 53 42 
                  E-Mail:  
                  verwaltung@thg-ansbach.de 
                 Internet: 
                  http://www.thg-ansbach.de 
 

                 Ansbach, im Januar 2026 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern,  

 

auf diesen Seiten möchten wir Ihnen unsere Schule etwas ausführlicher vorstellen. 

Das Theresien-Gymnasium (ThG) ist ein allgemeinbildendes Gymnasium mit dem üblichen 

breiten Fächerspektrum; es führt seine Schülerinnen und Schüler in neun Schuljahren zur all-

gemeinen Hochschulreife. Pflichtunterricht am Nachmittag fällt in nennenswertem Umfang erst 

ab der 10. Klasse an. Dank zahlreicher Zusatzangebote wie unserem bilingualen Zug, der 

Theater-, Bläser- und Tablet-Klassen, der offenen Ganztagesbetreuung und einem vielfältigen 

Wahlunterrichtsangebot werden wir allen Interessen- und Begabungsprofilen gerecht.  

Ihr Kind lernt bei uns als erste Fremdsprache Englisch. Nur im Gymnasium gibt es bereits in 

der Unterstufe (Klassen 5 bis 7) das Fach Natur und Technik, das eigenen Experimentierun-

terricht, Informatik und Physik beinhaltet. Ab der 6. Klasse kommt eine zweite Fremdsprache 

hinzu. Hier besteht die Wahl zwischen Französisch und Latein (mit dem Latinum als Ab-

schluss). Ab der 11. Klasse kann Spanisch als spät beginnende Fremdsprache belegt werden. 

Unabhängig von der Sprachenwahl entscheiden sich die Schülerinnen und Schüler in der 

8. Klasse entweder für die wirtschaftswissenschaftliche oder für die sozialwissenschaftliche 

Ausbildungsrichtung. Die Schwerpunkte dieser Zweige wirken sich in den Stundentafeln der 

Jahrgänge 8 bis 11 mit jeweils rund vier Wochenstunden und im Profilbereich der Oberstufe 

aus. Die allgemeinbildenden Fächer bleiben in vollem Umfang erhalten. 

Die Oberstufe (Profil- und Leistungsstufe) mündet in ein Fünf-Fächer-Abitur (drei schriftliche 

und zwei mündliche Prüfungen) und beinhaltet Freiheiten bei der Wahl des Kursprogramms; 

das Theresien-Gymnasium kann hier aufgrund seiner Schülerzahl eine breite Palette anbieten. 

 

  

 



 

 
Das Wirtschaftswissenschaftliche Gymnasium 
 

Am WWG wird Wirtschaft und Recht (WR) ab der 8. Jahrgangsstufe unterrichtet und ab der 

9. Klasse kommt Wirtschaftsinformatik (WIn) hinzu. Der verpflichtende Unterricht in Politik 

und Gesellschaft ab der 10. Jahrgangsstufe rundet die politische Bildung am WWG ab. Im 

Fach WR erwerben die Jugendlichen fundiertes Wissen über ökonomische, rechtliche und po-

litische Grundlagen. Sie beschäftigen sich intensiv mit den Zusammenhängen der Wirtschafts- 

und Arbeitswelt, den Aufgaben des Staates in der sozialen Marktwirtschaft und der Rolle der 

Europäischen Union. Durch vielfältige Verknüpfung von Theorie und Praxis – in Form von Be-

triebserkundungen, Expertenvorträgen, der Teilnahme an Wettbewerben oder einfach durch 

das Einbinden des aktuellen Tagesgeschehens – gestaltet sich der Unterricht abwechslungs-

reich und realitätsnah. 

Am Lehrplaninhalt Berufsorientierung wird deutlich, dass Schülerinnen und Schüler wertvolle 

Hilfestellung zur persönlichen Entwicklung und bei der Aneignung wichtiger Kompetenzen er-

halten. Diese können in einem einwöchigen Praktikum in der 10. Jahrgangsstufe vertieft wer-

den.  

Das Fach WIn vermittelt Grundkenntnisse und Fertigkeiten für ei-

nen effizienten und strukturierten Umgang mit Informations- und 

Kommunikationstechnologien. Betrachtet werden hier Prozesse 

im Produktionsbereich der Unternehmen. Das Fach WIn deckt zu-

dem die grundlegenden Inhalte des Informatikunterrichtes der an-

deren gymnasialen Zweige ab. Daher sieht die Stundentafel für 

den wirtschaftswissenschaftlichen Zweig des neuen bayerischen 

Gymnasiums keinen weiteren Informatikunterricht vor. 

 

 

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium  
 

Am SWG wird Politik und Gesellschaft (PuG) ab der 8. Jahrgangsstufe als Hauptfach ein-

geführt, welches ab der 9. Klasse durch das Nebenfach Sozialpraktische Grundbildung 

(SoG) ergänzt wird. Politik und Gesellschaft liefert einerseits die Grundlagen zu vielen Themen 

des Faches Sozialpraktische Grundbildung und greift andererseits dessen Fragestellungen 

auf. 

In Politik und Gesellschaft werden politische und soziale Zusammenhänge erschlossen und 

diskutiert. Die Jugendlichen setzen sich hierbei einerseits mit Bedingungen und Konflikten bei 

der Bildung ihrer Identität auseinander und beschäftigen sich andererseits mit gesamtgesell-

schaftlichen Problemen und deren Lösungsansätzen. Dem Bezug zur Lebenswelt der Schüle-

rinnen und Schüler kommt in Politik und Gesellschaft eine ganz besondere Bedeutung zu. 

 

 

 

 

 



 

 

Im Unterricht werden daher immer wieder aktuelle Ereignisse und Entwicklungen thematisiert, 

welche die Schülerinnen und Schüler unmittelbar oder mittelbar betreffen, vom lokalen bzw. 

regionalen und nationalen Rahmen bis hin zu weltpolitischen Vorgängen. Hierdurch soll der 

Blick für die jugendliche Lebenswelt geschärft, aber auch die Kompetenz erworben werden, 

andere Perspektiven verstehen und beurteilen zu können. 

Ein starker Bezug zur Außenwelt ist wichtig, was durch Projektarbeit, die Teilnahme an Wett-

bewerben, Exkursionen oder Expertengespräche realisiert wird. Die Schülerinnen und Schüler 

erlangen durch diese Form des Unterrichts weitere, in der Berufswelt unbedingt notwendige 

Schlüsselqualifikationen wie selbstständiges Arbeiten, Team- und Problemlösefähigkeit oder 

Methoden- und Medienkompetenz.  

 

Im Fach SoG betrachten die Schülerinnen und Schüler ver-

stärkt die soziale Wirklichkeit und verschiedene Hand-

lungsfelder des Zusammenlebens. Soziale Wahrnehmung 

und soziales Handeln können während der in den Jahr-

gangsstufen 9 und 10 vorgesehenen Praktika in Sozial-

praktischer Grundbildung erprobt und entwickelt werden.  
 

Im Rahmen des Unterrichts in beiden Fächern nutzen und reflektieren die Schülerinnen und 

Schüler verschiedene Formen der Informationsgewinnung, -verarbeitung und -präsentation. 

Sie setzen sich mit der politischen Funktion der Medien auseinander, wägen ihren eigenen 

Umgang mit verschieden Medien, v. a. mit sozialen Netzwerken, ab und erweitern ihre Medi-

enkompetenz. 

 

 

Offene Ganztagesbetreuung 
 

Seit vielen Jahren ist bei uns die offene Ganztagesbetreuung etabliert. Sie ist stetig gewach-

sen und umfasst die Jahrgangsstufen 5 - 8, die in mehreren Gruppen betreut werden. 

Sie können für Ihr Kind von Montag bis Freitag flexibel zwei, drei, vier oder fünf kostenlose 

Betreuungsnachmittage buchen, Tage mit Wahlunterricht am Nachmittag zählen hier mit. Die 

einmal getroffene Anmeldung ist für das Schuljahr verbindlich; wir garantieren Aufsicht und 

pädagogisches Programm bis 16:00 Uhr (am Freitag bis 14:30 Uhr). 

Die Ganztagesbetreuung beginnt mit einem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa; die 

Speisen müssen Sie bezahlen. Es schließt sich eine angeleitete Hausaufgabenerledigung an, 

bei der in aller Regel danach zumindest die schriftlichen Hausaufgaben fertig sind. Zum Ab-

schluss bietet unser Kooperationspartner  einen 

bewährten pädagogisches Personal einen sportlich, 

künstlerisch oder fachlich geprägten Ausklang.   

  

 

 

 



 

 
 
Der bilinguale Zug  
 

Seit über 20 Jahren ist am Theresien-Gymnasium Ansbach bilingualer (= zweisprachiger) Un-

terricht eingerichtet, der großen Anklang findet. Er ist weitgehend in die Intensivierungs- und 

Profilstunden integriert. In der Jahrgangsstufe 6 wird zusätzlich zum normalen Englischunter-

richt eine Wochenstunde Englisch als landes- und naturkundliche Konversationsstunde (bei 

gleichbleibender Schulaufgabenzahl) erteilt. Damit vertiefen wir die sprachliche Sicherheit und 

bereiten den zweisprachigen Sachunterricht (auch hinsichtlich des Wortschatzes) vor. Die im 

Zusatzprogramm erzielten Leistungen finden ganz normal Eingang in die Englischnote der 

Klasse 6.  

In den Jahrgangsstufen 7 bis 10 wird dann ein Sachfach (Geographie, Wirtschaft/Recht bzw. 

Politik und Gesellschaft) bilingual (englisch-deutsch) unterrichtet, wofür weiterhin eine zusätz-

liche Stunde zur Verfügung steht; der Umfang des Lehrstoffes im Sachfach bleibt gleich.  

In der 7., 9. und 10. Klasse findet der bilinguale Unterricht im Anschluss an den Vormittagsun-

terricht statt; es entsteht also eine zusätzliche Stunde am Nachmittag (bis 13:45 Uhr), in 

der 6. und 8. Klasse findet er im Profilbereich am Vormittag statt. 

Nach erfolgreichem Abschluss des bilingualen Zuges erhalten die Teilnehmer/innen mit dem 

Schulabschluss ein schuleigenes Zertifikat, zudem wird der bilinguale Unterricht im Zeugnis 

der 7. bis 10. Klasse extra bestätigt.  

Es hat sich gezeigt, dass dieses pädagogisch geschickte und die Schülerinnen und Schüler 

ansprechende Modell die Kompetenz in der wichtigsten lebenden Fremdsprache und das In-

teresse an den betreffenden Sachfächern außerordentlich steigern kann. Ihre Kinder erwerben 

durch eine sehr maßvoll erhöhte Leistungsbereitschaft (vor allem hinsichtlich des Wortschat-

zes) eine überaus wertvolle Zusatzqualifikation in einer Zeit, in der Englischkenntnisse wegen 

der zunehmenden Globalisierung immer bedeutsamer werden. 

Ihre Anmeldung wird im Verlauf der 5. Jahrgangsstufe erfragt.  



 

 

 
Unser „Kür“-Angebot 
 

Vielfalt im  

Angebot 

Als eines der größeren Gymnasien kann das ThG sowohl in der Oberstufe 

(z. B. bei den Seminaren und den Leistungsfächern) als auch für Wahlfä-

cher ein umfangreiches Angebot unterbreiten. Mit großer Regelmäßigkeit 

gehören bisher je nach Altersstufe folgende Fächer und Arbeitsgemein-

schaften dazu: Instrumentalunterricht, Orchester, Chöre, Big Band, Per-

cussions- und Flötengruppe, Theatergruppen, Technik AG, Schülerzei-

tung, Neigungsgruppen (u. a. Volleyball, Basketball, Fußball und Tanz), 

Wahlfremdsprachen, Englische Konversation, Erste Hilfe, Informatik, In-

ternet und Homepage, „Lesen macht Spaß“, Aqua Terra AG, Schulimke-

rei, Schulgarten. 

Wahlunterricht- 

Zertifikat 

 

Cambridge 

Certificate 

Bestimmte Kombinationen von Wahlkursen bestätigen wir mit dem 

Wahlunterrichtszertifikat des Theresien-Gymnasiums. Es stellt eine wert-

volle Ergänzung des Portfolios z. B. bei Bewerbungen dar. 

Das CAE berechtigt zum Studium an vielen Universitäten 

im Ausland. Wir sind in der Region die einzige Prüfungs-

schule für die Abnahme des Cambridge Certificate in Ad-

vanced English (CAE) und zählen jedes Jahr viele erfolg-

reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer.  

DELF und DELE DELF (Diplôme d’études de langue francaise) und DELE (Diploma de 

Español como Lengua Extranjera) sind weltweit anerkannte französische 

bzw. spanische Sprachprüfungen, die zum Studium an vielen Universitä-

ten im Ausland berechtigen. Das ThG richtet Vorbereitungskurse für beide 

Prüfungen in der Oberstufe ein. 

 All diese Angebote sollen im Rahmen des zugewiesenen Stundenbudgets 

grundsätzlich fortbestehen; Schwankungen im Budget können jedoch 

dazu führen, dass Anpassungen geboten sind. 

Bläserklasse Mit der Bläserklasse (5./6. Jahrgangsstufe) stärken wir auf sehr attraktive 

Weise erfolgreich den musischen Bereich. Die Teilnahme ist freiwillig und 

unabhängig von der Klassenbildung möglich. Wir dürfen freundlich auf 

das eigene Info-Blatt verweisen. 

Tablet-Klassen In einer Tablet-Klasse lernt Ihr Kind verantwortungsbewusst und maßvoll 

mit modernen Medien umzugehen und nutzt den Mehrwert digitaler Lern-

materialien. Auch hierzu dürfen wir auf das eigene Info-Material verwei-

sen. 

  

  



 

 

In der 6. Klasse bieten wir für besonders begabte Schülerinnen und Schüler 

einen Enrichmentkurs an. Auch in der 9. Jahrgangsstufe kann im Rahmen 

der Intensivierung ein solches Angebot unterbreitet werden. Das individuelle 

Überspringen von Klassen insb. im Rahmen der individuellen Lernzeitver-

kürzung (ILV) begleiten wir pädagogisch und fachlich intensiv und erfolg-

reich. Das eben erwähnte reiche Angebot an Wahlfächern und Wettbewer-

ben dient gleichfalls der Begabtenförderung. 

Das Theresien-Gymnasium ist (als einziges Gymnasium in Westmittelfran-

ken) Transferschule der Bund-Länder-Initiative zur Förderung besonders 

leistungsfähiger und -williger Kinder (LemaS). 

 

Begabten- 

förderung 

Für mehrere Jahrgangsstufen bieten wir „Crashkurse“ an; diese intensive 

Kleingruppennachhilfe in verschiedenen anspruchsvollen Kernfächern 

durch fleißige Oberstufenschüler, die von einem Lehrerteam betreut wer-

den, hilft, wenn es mal brennt und das Klassenziel gefährdet ist. Die Anmel-

dung zu den Crashkursen erfolgt durch Sie; die Schule muss sich u. U. eine 

Auswahl vorbehalten. 

Crashkurse 

 

Den Übergang von der Grundschule erleichtern wir durch unser pädagogi-

sches Konzept für die 5. und 6. Klasse. Hier arbeiten die Lehrkräfte der 

zentralen Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch eng zusammen und 

betreuen die Klasse – soweit schulorganisatorisch möglich – in unveränder-

ter Zusammensetzung über beide Schuljahre.  

Speziell unseren „Neuen“ in den 5. Klassen werden unsere Kennenlerntage, 

das Programm „Lernen lernen“ und das Tutorat (Elftklässler betreuen Fünf-

tklässler) sowie die Bildung von Klassen unter Berücksichtigung der Grund-

schulherkunft das Eingewöhnen erleichtern. Spezielle Methodentage ma-

chen Ihr Kind mit dem Lernen am Gymnasium vertraut. Eine regelmäßige 

Leseförderung begleitet es in der gesamten Unterstufe. 

Einstiegshilfen 

Unsere verschiedenen Betreuungsmaßnahmen fassen wir als „Mehrsäulen-

modell der Schülerförderung am Theresien-Gymnasium“ zusammen. Darin 

eingebunden sind FSJler, die das Freiwillige Soziale Jahr bei uns ableisten.  

Anerkanntes  

Betreuungskon-

zept 

Außerdem gehören bei uns eine Reihe von Klassen- und Studienfahrten, 

die Sommersportwoche und Austauschmaßnahmen (mit Costa Rica, Frank-

reich, Kroatien, Israel und Südafrika) und viele weitere außerunterrichtliche 

Aktivitäten zum Jahresprogramm. 

Fahrtenangebot 

 

 

 

 

 

 



 

 

Allgemeines 

Gegenwärtig unterrichten rund 100 haupt- und nebenamtliche Lehrkräfte die ca. 1050 Schüle-

rinnen und Schüler unserer Schule. 

Einführungs-

klassen 

 

Einführungsklassen hat das Kultusministerium bei uns seit vielen Jahren 

eingerichtet. In ihnen werden Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bil-

dungsabschluss anderer Schularten an die Erfordernisse des Gymnasiums 

heran- und dann in der Kursphase zum allgemeinen Abitur geführt. Die Er-

folgsquoten sind herausragend. 

Schüler- 

beförderung 

Die Schülerbeförderung zum und vom Theresien-Gymnasium ist durch 

Stadtlinien- und Landkreisbusse sehr gut gestaltet. Dies konnten wir in Zu-

sammenarbeit mit dem Landratsamt und der Koordinierungsstelle bei den 

Ansbacher Stadtwerken erreichen. Die ausgestellten Fahrkarten gelten bei 

Landkreisschülern für die Stadtlinien ebenso wie für die Landkreisbusse. 

Räumliche  

Situation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Schulhaus beherbergt eine funktionsgerecht geplante, vorbildlich ge-

staltete und nach modernsten Gesichtspunkten ausgestattete Schule. Ne-

ben den freundlichen, hellen Klassenzimmern verfügen wir über zeitge-

mäße Fachräume, deren Ausrüstung Jahr für Jahr im Rahmen der Mög-

lichkeiten auf den neuesten Stand ergänzt wird. Zu nennen sind hier Phy-

sik, Chemie, Biologie, ein eigener Experimentierraum für die 5. Klassen, 

Informatik (3 Computer- und Multimediaräume), Kunst, Werken, Musik, 

Zentralbücherei, Arbeits-, Ruhe- und Spielzimmer für den Ganztagesbe-

trieb, eine schuleigene Dreifachturnhalle und die großflächige Außensport-

anlage (einschließlich Unterstufenpausenhof, Beachvolleyballfeldern, 

Streetballanlage, Bolzfeld und Boulderwand). Auch von der neuen Turn-

halle an der benachbarten Realschule (mit großer Kletterwand) profitieren 

wir. In allen Räumen stehen Smart-TVs, DokuCams, WLAN und natürlich 

Internetanschluss für aktuelle Unterrichtsformen zur Verfügung.  

Da Kinder heute mehr Zeit in der Schule verbringen als früher, ist ein an-

genehmes Umfeld umso wichtiger. Neben einer harmonischen Schulge-

meinschaft sei hier exemplarisch vor allem unser Klassenzimmer im Freien 

erwähnt; der Bewegungs- und Ruhebereich auf dem Sportgelände und un-

ser Schulgarten mit eigener Imkerei runden den Charakter einer Schule im 

Grünen ab. Auch zwei „Kicker“ und mehrere Tischtennisplatten können ge-

nutzt werden.  

In der großzügigen schuleigenen Mensa verkauft unser Mensateam meh-

rere preisgünstige, abwechslungsreiche, schmackhafte selbst gekochte 

warme Mittagsgerichte. Die Cafeteria lädt in den Pausen zum Verweilen 

ein; an zwei Trinkwasserspendern kann man sich kostenlos mit stillem oder 

aufgesprudeltem Wasser versorgen. 

 



 

 
 
Zusammenfassung  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 Das Theresien-Gymnasium Ansbach ist eine hervorragend ausgestattete Schule (u. a. 

Großsporthalle, Multimedialabors, Tablet-Klassen, Mensa, Cafeteria und Klassenzimmer 

im Freien) mit modernen, freundlichen Gebäuden in ungestörter Lage. Glanzpunkte im 

Außenbereich sind Unterstufenpausenhof, Sportplatz, Streetballanlage, Beachvolleyball-

felder, Bolzfeld, Boulderwand, Schulgarten und Imkerei. 

 

 Wir bieten Jungen und Mädchen eine solide, zukunftsorientierte Ausbildung, die zur vollen 

Hochschulreife führt, und öffnen uns neuen Entwicklungen (Mehrsäulenmodell der Schü-

lerförderung, Enrichmentkurse, Crashkurse, Ganztagesbetreuung mit Hausaufgabenhilfe, 

Wahlunterrichtszertifikat, CAE, DELE, DELF, Theaterklasse, Bläserklasse, Tablet-Klas-

sen, Einführungsklassen). 

 

 Unser überlegtes Konzept zum sanften Übergang von der Grundschule ans Gymnasium 

unterstützt den erfolgreichen Start an der weiterführenden Schule. 

 

 Den veränderten gesellschaftlichen Entwicklungen tragen wir mit der offenen Ganztages-

betreuung Rechnung.  

 

 Der bilinguale Zug und Spanisch als spät beginnende Fremdsprache eröffnen besonders 

vielfältige und zukunftsträchtige Bildungschancen. 

 

 Die Stundentafeln decken a l l e  Fachbereiche ab und betonen in den Klassen 8 bis 11 die 

gewählten Zweige, die sich durch besondere Realitätsnähe (Wirtschaftsinformatik, Sozial-

praktische Grundbildung mit Praktika) auszeichnen. 

 

 Ein breites Angebot an Wahlunterricht und Arbeitsgemeinschaften ergänzt den im Vorder-

grund stehenden Pflichtunterricht altersstufengerecht genauso wie ein ausgeprägtes au-

ßerunterrichtliches „Kür“-Programm. 

 

 Unsere Schulentwicklung und das ThG-typische reiche Schulleben werden mit hochrangi-

gen Auszeichnungen und wertvollen Spenden anerkannt.  



 

 
 
Anmeldung 
 

Anmeldungen für die 5. Klassen des Schuljahres 2026/27 sind vom 11. bis 13. Mai 2026, 

jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:30 Uhr sowie am 15. Mai 2026 von 

8:00 bis 12:00 Uhr möglich. Bringen Sie bitte das Übertrittszeugnis und die Geburtsur-

kunde Ihres Kindes (jeweils im Original) sowie ein Passbild mit. Der Probeunterricht für 

Kinder, denen im Übertrittszeugnis die Eignung für das Gymnasium nicht ausgespro-

chen wurde, wird vom 19. bis 21. Mai 2026 durchgeführt (Näheres bei der Anmeldung).  

 

Sie können die Anmeldung online auf unserer Homepage vorbereiten; damit reduzieren Sie 

ggf. die Wartezeit bei der persönlichen Anmeldung. 

 

Sollten noch Fragen offen geblieben sein, steht Ihnen die Schulleitung gern zu weiteren Aus-

künften – auch telefonisch (0981 87495) – zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für eine gute Entscheidung zum Wohl 

Ihres Kindes 

 

 

gez.         gez. 

A. Pfeiffer, StDin        T. Horneber, StD  

Schulleiterin        Ständiger Stellvertreter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

THERESIEN-GYMNASIUM ANSBACH 
Wirtschaftswissenschaftliches und 

Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug 

 

STUDIUM      BERUF 
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ABITUR 
Allgemeine Hochschulreife 
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Pflichtfächer Deutsch, Mathematik, Geschichte, Politik und Gesellschaft, 

Religionslehre/Ethik, Sport, eine Fremdsprache, eine Naturwissenschaft, 

Geographie oder Wirtschaft/Recht, Kunst oder Musik,  

eine zweite Fremdsprache oder eine zweite Naturwissenschaft; 

Schwerpunktbildung durch Leistungsfächer, W-Seminar und Profilbereich 
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Unterricht in den für die anschließende Qualifikationsphase  

der Oberstufe / das Abitur wesentlichen Unterrichtsfächern  

einschließlich Informatik und P-Seminar 

zur Wahl: Spanisch als spätbeginnende Fremdsprache 

   
Oberstufenreife 

(mittlerer Schulabschluss eingeschlossen) 

 

Mittlerer 

Schulab- 

schluss 
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Politik und Gesellschaft 

 

 

Wirtschaft und Recht 

 

 

 

9 

 

Wirtschaftsinformatik 2), 

Chemie 
 

 

Sozialpraktische Grundbildung 2), 

Chemie 
 

 

Quali  

 

 

 

8 

 

Wirtschaftswissenschaftlicher 

Zweig 

 

Wirtschaft und Recht 1), 

Physik, Biologie 

 

 

Sozialwissenschaftlicher 

Zweig 

 

Politik und Gesellschaft 1), 

Physik, Biologie 

   

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

U
n

te
rs

tu
fe

 

 

7 

 

Wahl der Ausbildungsrichtung 
mit Profilbereich 

Natur und Technik mit Physik 
 

 

 

 

6 

Wahl der zweiten Pflichtfremdsprache: 

Latein (L2) oder Französisch (F2) 

Im Rahmen der Intensivierungsstunden zur Wahl: 

Einstieg in den bilingualen Zug 

Geschichte, Natur und Technik mit Informatik 

M
it

te
ls

ch
u

le
 

R
ea

ls
ch

u
le

 

  
W

ir
ts

ch
af

ts
sc

h
u

le
  

  

 

5 

Englisch (E1), Geographie, Natur und Technik mit Biologie, 

Intensivierungsstunden 

zur Wahl: Bläserklasse, Tablet-Klasse, offene Ganztagsbetreuung 

  

 

Die aufgeführten Fächer werden nach dem aktuellen Planungsstand in der jeweiligen Jahrgangsstufe erstmals unterrichtet. 

Hervorgehoben sind die profilbildenden Besonderheiten der Schulart bzw. des Theresien-Gymnasiums.  
1) zweigtypisches Kernfach (Schulaufgabenfach) / 2) zweigtypisches Fach (nur in dieser Ausbildungsrichtung eingeführt) 

Quali = Qualifizierender Abschluss der Mittelschule 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Umschlagbild wurde von einem Schüler einer 6. Klasse gestaltet. 

Es symbolisiert die Vielfalt der Schülerinnen und Schüler des ThG. 

Jedes Kind ist wie einer der Steine – es gibt große und kleine, 

aber jeder hat individuelle Eigenschaften. Unsere Schule begreift sich 

als Lern- und Lebensraum, in dem jedes Kind seinen Platz finden 

und seine Begabungen entfalten soll. 

 

 


